
Einladung zur 
Pressekonferenz 

  Förderverein 
Niedersächsischer 
Flüchtlingsrat e. V. 

Der Niedersächsische Flüchtlingsrat lädt ein zur Pressekonferenz: 

am Donnerstag, 2. März 2006, um 11.00 Uhr 

Volkshochschule Hannover, Theodor-Lessing-Platz 1, Raum 212 (2. Stock) 

Flüchtlinge aus dem Lager Bramsche-Hesepe berichten über ihre prekäre 
Lebenssituation 

Flüchtlinge, die im niedersächsischen Lager Bramsche-Hesepe, einer Außenstelle der zentralen 
Aufnahme- und Ausländerbehörde (ZAAB) Oldenburg, leben, haben sich in einem offenen Brief über 
die Wohn- und Lebenssituation im Lager beschwert und fordern eine dezentrale Unterbringung. Der 
Brief soll am Donnerstag, 2. März 2006 Abgeordneten des Niedersächsischen Landtags und dem 
Niedersächsischen Innenministerium übergeben werden. 

Der Niedersächsische Flüchtlingsrat schließt sich den Forderungen der BewohnerInnen an und 
kritisiert grundsätzlich die Lagerpolitik gegenüber Flüchtlingen. 

Auf der Pressekonferenz werden BewohnerInnen aus dem Lager Bramsche-Hesepe und ihre 
UnterstützerInnen über die Situation im Lager berichten und ihre Forderungen erläutern. 

Ein Vertreter des Niedersächsischen Flüchtlingsrats wird die Kritik an der Lagerpolitik gegenüber 
Flüchtlingen, wie sie in ganz Europa und in Niedersachsen im Speziellen betrieben wird, darlegen. 

gez. Sigmar Walbrecht, Niedersächsischer Flüchtlingsrat 

  

Am selben Tag wird um 14.00 Uhr vom Kröpcke in Hannover eine Demonstration zum 
Niedersächsischen Innenministerium starten. Während eines Zwischenstopps wird der offene Brief 
Landtagsabgeordneten übergeben werden. 

weitere Informationen: Niedersächsischer Flüchtlingsrat, Sigmar Walbrecht, 05121-10 26 87 

 
 

 


